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Vom 16. bis 20. September 2024 findet die "Woche der

Klimaanpassung" statt. Deutschlandweit werden Maßnahmen vorgestellt, die zur Bewältigung der Klimakrise beitragen. Die

Region Hannover beteiligt sich mit einer Exkursion am Mittwoch, 18. September, an der Aktionswoche. Von 16 bis 18 Uhr

geht es auf dem Hof Rehren in Lemmie um einen Ansatz für die Landwirtschaft im Klimawandel: Bäume auf dem Acker.Die

sogenannten Agroforstsysteme sind eine innovative Kombination aus Bäumen und landwirtschaftlichen Kulturen. Der

Pferdehof hat Walnuss- und Pappelstreifen auf seinen Äckern gepflanzt und ist Teil des Agroforst-Forschungsprojekts ELAN

des deutschen Fachverbands für Agroforstwirtschaft. Ziel ist es, durch diese Kombination die Klimaresilienz des Betriebs zu

erhöhen und die Artenvielfalt zu fördern.Agroforstsysteme bieten zahlreiche Vorteile: Sie verbessern die Bodenfruchtbarkeit,

fördern die Biodiversität, speichern Kohlenstoff und tragen zur Anpassung an den Klimawandel bei. Wie diese Form der

Bewirtschaftung in der Praxis funktioniert, erfahren die Teilnehmer vor Ort.Die Exkursion wird von der Region Hannover und

dem Hof Rehren in Kooperation mit dem deutschen Fachverband für Agroforstwirtschaft organisiert. Die Teilnahme ist

kostenfrei. Treffpunkt ist der Hof Rehren im Gehrdener Ortsteil Lemmie, Heimstraße 7.Eine Anmeldung ist bis zum 11.

September per Mail mit Angabe von Name und Telefonnummer an klimaanpassung@region-hannover.de erforderlich.

Weitere Informationen folgen nach der Anmeldung.

https://blz.li/2kdp
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